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Johannes der Täufer
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          April/Mai 2018

       Ausgabe 2, Jahrg. 26

Christus spricht:
Friede sei mit euch!
Wie mich der Vater
gesandt hat,
so sende ich euch.
               Johannes 20, 21

Monatsspruch April 2018

Aus dem Inhalt:

KV-Wahl                          4
Konfirmanden       12 u. 13
Pfingsten              14 u. 15
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 Auferstanden ?!?! 
 

Aus der Predigt der Konfirmanden bei ihrem  

Vorstellungsgottesdienst am 18.Februar 2018: 
 

„Ich glaube selber nicht an die Auferstehung, weil es für mich unmög-

lich ist. Aber auf der anderen Seite glaube ich doch daran, weil Gott 

uns Menschen geschaffen hat. Wieso sollte er dann Tote nicht wieder 

ele e  kö e ? …. 
 

Und dann die Jünger: Wenn sie den Mut gehabt haben es allen zu sa-

gen, muss Jesus ihnen als Auferstandener wirklich begegnet sein und 

ih e  Mut ge a ht ha e . …. 
 

Meiner Meinung nach gab es die Auferstehung wirklich. Obwohl vieles 

aus u serer Si ht s h ierig zu erstehe  u d zu glau e  ist …. 
 

Generell finde ich es schwierig, sich die Auferstehung vorzustellen. 

Denn ein Mensch steht nicht 3 Tage nach seinem Tod einfach so wie-

der auf. Aber Jesus ist Gottes Sohn und für Gott ist nichts unmöglich. 

Das wissen wir durch die zahlreichen Wunder. … 
 

Außerdem hätten sich, wenn es keine Auferstehung gegeben hätte, Je-

su verängstigte Jünger überhaupt auf den Weg  in andere Länder ge-

macht, um über ihren Glauben zu reden, obwohl sie verfolgt wurden?“ 
 

 

Ein großes Thema, das in der Predigt der Konfirmanden angesprochen 

ist. Viel Zeit hatten sie nicht, um dieses große Thema darzustellen. Aber 

es ist ihnen, wie ich finde, gelungen, entscheidende Dinge deutlich zu 

machen:  

Die Auferstehung stellt unser Denken und Fühlen vor eine große Heraus-

forderung. Das Durchbrechen des Todes sprengt unser normales Denken. 



_________________________________________An(ge-)dacht 
 
  

 

3 

Und gleichzeitig haben die Konfirmanden auf knappem Raum wichtige 

Gründe dargestellt, die uns einladen, uns auf die Auferstehung Jesu ein-

zulassen.  

Und das hat dann einschneidende und lebensverändernde Folgen. Davon 

möchte ich ein paar nennen. 

 

Wenn Er wirklich auferstanden ist ….  
 

… dann ist die Aussage „Bis jetzt ist Keiner  zurückgekommen“ nicht 

mehr gültig. Denn dann ist Jesus zurückgekommen und kann uns ver-

lässlich Auskunft geben darüber, was der Himmel bedeutet! 
 

… dann können wir uns auch auf seine anderen Worte verlassen. Je-

sus hat seine Auferstehung, die Überwindung des Todes also, voraus-

gesagt. Deswegen können 

wir auch den anderen Wor-

ten und Sätzen trauen, die 

ER gesagt hat. 
 

…dann gibt es (finde ich) 

nichts Lohnenderes, als mit 

Ihm zu leben und Ihm nach-

zufolgen. 

 

… dann bedeutet die Aussage von Jesus: „Ich bin bei euch alle Tage“ 

nicht nur, dass Jesus in der Erinnerung bei uns ist. Sondern tatsächlich! 

 

Sieben Wochen haben wir Zeit, Ostern zu feiern. Denn die „Österliche 

Freudenzeit“ reicht bis zum Pfingstfest! Und ein ganzes Leben lang - und 

weit darüber hinaus - haben wir dann Gelegenheit, uns über die Durch-

brechung und Überwindung des Todes zu freuen und mit dem Aufer-

standenen zu leben!    

Frohe Ostern wünscht Ihnen Ihr 
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Die Kirchenvorstandswahl 2018 
 

In der Landeskirche 
Am 11. März 2018 war es soweit. 

9.793 Kandidaten und Kandida-

tinnen standen in der hannover-

schen Landeskirche zur Wahl für 

das Amt des Kirchenvorstehers. 

Etwa 350.000 Mitglieder haben an 

diesem Tag gewählt. Damit lag die 

Wahlbeteiligung bei 15,4 %.  Von 

den 6.809 Gewählten sind über die 

Hälfte (58,4 %) Frauen. 
 

Auch in unserem Kirchenkreis und 

in unserer Kirchengemeinde wurde 

gewählt. Dabei lag in unserer Kir-

chengemeinde die Wahlbeteili-

gung mit 32,4 % mehr als doppelt 

so hoch wie im landeskirchlichen 

Durchschnitt. Noch etwas höher 

war die Beteiligung bei den 14-16-

jährigen, die das erste Mal mit-

wählen konnten (34,4 %).  
 

Allen Wählern und Wählerinnen 

möchten wir ganz herzlich für ihre 

Teilnahme an der Wahl danken!  

Das Ergebnis 
Etwa anderthalb Stunden nach 

Schließung der Wahllokale stand das 

Endergebnis fest*. Zehn Kandidaten 

und Kandidatinnen standen zur 

Wahl. 
    

Gewählt wurden: 

- Sandra Barthold       364 Stimmen 

- Mathias Borgmann 285 Stimmen 

- Dorothea Elsner  233 Stimmen 

- Helmut Holtmeyer 220 Stimmen  

- Brigitte Hüsemann  189 Stimmen 

- Elisabeth Klausing 285 Stimmen 

- Helena Schwarz 224 Stimmen 
 

Zu Ersatzkirchenvorstehern wurden 

gewählt:  

- Wolfgang Franz 

- Annette Carls 

- Ralf Janz 
 

Allen Kandidaten danken wir ganz 

herzlich für die Bereitschaft, sich zur 

Wahl zu stellen! Und den Gewählten 
 

(* Ergebnis ist bis zum Ablauf der kirchengesetzlich 

vorgesehenen Einspruchsfrist vorläufig) 
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gratulieren wir und wünschen 

ihnen Gottes Segen für ihre wich-

tige Aufgabe! 
 

Berufung 
Zur Besonderheit von Kirchenvor-

standswahlen gehört es, dass ne-

ben den Gewählten auch Berufun-

gen ausgesprochen werden. In un-

serer Kirchengemeinde wird dem-

nächst in einer gemeinsamen Sit-

zung des „alten“ und „neuen“ Kir-

chenvorstandes ein Gemeindemit-

glied berufen und auf diese Weise 

der Kirchenvorstand vervollstän-

digt. 
 

Verabschiedung und  

Einführung im Juni  
In einem Gottesdienst im Juni wird  

dann der Übergang vom alten zum 

neuen Kirchenvorstand begangen. 

Den genauen Termin nennen wir im 

nächsten Gemeindebrief.  

 

Wahlhelfer 
Zum zweiten Mal nach 2012 konnte  

bei dieser Wahl Jeder Jeden wählen. 

Es gab also keine Wahlbezirke mehr. 

Aber so wie in früheren Wahlen gab 

es fünf Stimmbezirke, so dass jeder 

in seiner Ortschaft zur Wahlurne ge-

hen konnte.  

So wurden auch an jedem Ort Wahl-

helfer gebraucht, insgesamt waren 

es 29! Den Wahlausschuss leitete 

Thomas Hilgert. Wir danken ihm und 

den vielen Wahlhelfern für die Vor-

bereitung und Durchführung der 

Wahl!  
 

 

 
 

Neuer Konfirmandenjahrgang beginnt 

Elternabend am 16.Mai im Gemeindehaus 
 

Nach den Sommerferien beginnt für die Kinder, die dann in der siebten Klasse 
sind, ein neuer Konfirmandenjahrgang. Am Mittwoch, den 16.Mai um 19.00 
Uhr, sind alle Eltern der neuen Konfirmanden zu einem Elternabend ins Ge-
meindehaus eingeladen.  
 

Dieser Abend ist zum Kennenlernen und zum Besprechen aller Fragen, die mit 
der Konfirmandenzeit und der Konfirmation zusammenhängen, gedacht. Die 
Anmeldung kann an diesem Abend oder während der Bürozeiten der Pfarrsek-
retärin, Frau Klausing, (dienstags 10.00 – 11.30 Uhr, mittwochs 16.00 – 18.00 
Uhr) vorgenommen werden. 



VfmJ__________________________________________________

Besuch aus Armenien

Seit  2011 sind  insgesamt 55 Menschen mit  unseren Workcamp-
Projekten immer wieder nach Armenien gereist. Seit 2013 werden
wir  immer  wieder  im  gleichen  Dorf  von  unseren  Brüdern  und
Schwestern  der  christlichen  Gemeinde  in  Nshavan  herzlich
aufgenommen. Daraus sind inzwischen Freundschaften entstanden.
Und so hatten wir  die Idee, wir  könnten doch auch einmal einen
Gegenbesuch organisieren. Das ist durch die finanziell  doch sehr
unterschiedlichen Gegebenheiten von Armenien und Deutschland
natürlich nicht so einfach möglich. Bei einem Durchschnittseinkom-
men von 150 bis 200 Euro in Nshavan und enorm hoher Arbeitslo-
sigkeit  sind  die  Reisekosten  für  unserer  Freunde  aus  Armenien
eigentlich nicht finanzierbar. Aber durch Zuschüsse des Kinder- und
Jungedhilfeplanes des Bundes, des Landkreises, des Kirchenkrei-
ses und einigen anderen Spendern ist es nun dieses Jahr möglich,
9  Jugendliche  und  4  begleitende  Erwachsene  zu  einem  lang
ersehnten  Gegenbesuch  einzuladen.  Wir  wollen  an  dieser  Stelle
allen Unterstützern unseren herzlichen Dank aussprechen.
Wir werden viele Dinge gemeinsam erleben, z.Bsp eine Fahrt nach
Hamburg, zur Nordsee, zum Bremer Chatchkar, zur Malche nach
Porta Westfalica. Wir werden am Ostersonntagmorgen gemeinsam
den Frühgottesdienst gestalten und Ostermontag zum Kirchkaffee
noch einmal zum Kirchkaffee etwas Zeit zusammen haben. 
Natürlich  sind  sie  herzliche  eingeladen,  unsere  Freunde  aus
Armenien kennenzulernen oder  auch die  Ausflüge mitzugestalten
oder daran teilzunehmen. 
Ich freue mich schon auf die Zeit der Begegnungen. 
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_______________________________________Aus der Gemeinde

….wie ein Tannenbaum dreimal Freude bereitet….

Der Tannenbaum, alle kennen ihn und ihn vielen Häusern finden wir ihn zu Weih-
nachten. Das in solch einem Baum aber noch viel mehr steckt, wollen wir jetzt be-
richten: die erste Freude ist der schön geschmückte Baum zu Weihnachten. Wir 
freuen uns an seinem Ganz und an seinen Lichtern. Doch irgendwann ist die 
Weihnachtszeit vorbei und der Baum muss das Haus verlassen. Ohne Glanz und 
Licht liegt er dann an der Straße.
Aber da bleibt er nicht einfach liegen, sondern wird in vielen Orten eingesammelt. 
In Lintorf regelt das seit einigen Jahren die Freiwillige Feuerwehr. Als Dank dafür 
wird ein bisschen Geld an den Baum geknotet. Dieses Geld behält die Feuerwehr
aber nicht für sich, sondern sucht sich einen förderungswürdigen Zweck. In die-
sem Jahr fiel die Wahl auf die Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde. Insbe-
sondere die Norwegenfreizeit soll mit dem Geld unterstützt werden. 400 € sind 
zusammen gekommen, so dass die Tannenbäume ein zweites Mal Freude berei-
ten, diesmal den Kindern und Jungendlichen, die davon profitieren.
Aber damit ist  es noch nicht genug, die Tannenbäume „warten“ seit dem Einsam-
meln auf ihren dritten und letzten Einsatz: beim Osterfeuer werden die eingesam-
melten Bäume aufgeschichtet und angezündet. Wieder eine Aktion, die vielen 
Freude bereitet.
Ein Baum, dreimal Freude…. Da lohnt sich jeder einzelne Baum!
Ein herzliches Dankeschön an die Freiwillige Feuerwehr Lintorf und alle Unter-
stützer der Jugendarbeit.
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Bild: Sup. Hans Hentschel 

 

In der Lintorfer Kirche: 

Projekt  „Bibel abschreiben“  
Die handgeschriebene Bibel 

 

Vor 3 Jahren (2015) gi g‘s los: Da urde  das Markus-Evangelium und 

der Römer-Brief abgeschrieben, von der 1. bis zur letzten Seite! 2017 folg-

ten das Lukas-Evangelium und ier „klei e Briefe“ (Galater, Epheser, Phi-

lipper, Kolosser). 

Schön gebunden kann man sie jetzt 

bewundern – und vor allem lesen.  

Ab April geht es weiter mit dem 

 Johannes-Evangelium 

 1.Korinther-Brief 

 Psalmen 
 

 

Und wie geht das? 

Während der Öffnungszeiten der Lintorfer Kirche (siehe rechts, für Grup-

pen gibt es weitere Möglichkeiten) setzt man sich an einen der Tische, die 

im hinteren Teil der Kirche stehen. Und 

dann schreibt man so viel von der Bibel ab, 

wie man möchte, und markiert auf der 

Vorlage den abgeschriebenen Text.  

Wo man selbst aufhört, macht der nächste 

Abschreiber weiter. So entsteht mit der 

Zeit eine handgeschriebene Bibel, von vie-

len ganz verschiedenen Leuten zusam-

mengetragen.  
 

Das Abschreiben vermittelt ganz nebenbei einen ganz besonderen Zugang 

zur „S hrift“, also de  i lis he  Text! 
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Infos in Kurzform: 
Wer? Neben Einzelbesuchern sind auch Gruppen aus Schule und  
 Gemeinde herzlich willkommen.  
Wann? Während der Öffnungszeiten der Kirche (6.4. - 30.9., jeweils 
  Fr, Sa, So von 15.30 bis 17.30 Uhr) kann man unangemeldet 
 kommen,  
 Gruppen können auch außerhalb dieser Zeiten  einen Termin  
 vereinbaren. 
Wo? Kirche Lintorf, Lintorfer Str.29, 49152 Bad Essen, OT Lintorf 
Kontakt: Kirchengemeinde Lintorf, Tel.: 05472-7258, E-Mail:   
 info@kirche-lintorf.de 

 

Von April  bis September: 

O f fe ne  Ki r che n türe n  
 

Das Projekt geöffnete Kirche geht nun schon ins 

achte Jahr. An drei Tagen in der Woche für jeweils 

zwei Stunden laden wir Sie ein, unsere schöne Kir-

che zu besuchen - und am Projekt „Bibel abschrei-

ben“ teilzunehmen (siehe nebenstehender Hin-

weis).  

Im Eingangsbereich findet man auch Karten mit 

einer kleinen Kirchenführung, die den Besucher zu 

6 besonderen Stellen der Kirche führen und kurze 

Erklärungen dazu bereit halten. Ein weiterer Flyer 

lädt ein zu Stille und Meditation. 
 

In der Zeit vom 6. April bis zum 30. September 2018 

wird zu folgenden Zeiten die Kirche geöffnet sein. 
 
  

 Jeden Freitag  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

 Jeden Samstag  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

 Jeden Sonntag  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 

 



Christi Himmelfahrt_______________________________________

 „Christi Himmelfahrt“ Gemälde aus der 
Marienkirche in Berlin
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_______________________________________Christi Himmelfahrt

An  Ostern feiern  wir:  Christus  ist
auferstanden!  -   An  Christi
Himmelfahrt denken wir daran, dass
der  Auferstandene nun bei  Gott  ist.
In  Erinnerung  daran,  dass  der
Auferstandene  seine  Jünger  zum
Abschied  auf  einem  Berg
zusammenrief,  feiern  viele
Gemeinden  den  Gottesdienst  an
diesem Tag im Freien.
Die Bibel  erzählt viele Geschichten,
in  denen Gott  Menschen auf  einem
Berg  begegnet.  Gott  übergibt  Mose
die Zehn Gebote auf dem Berg Sinai
(1.Mose  20).  Zu  seiner  berühmten
Bergpredigt  versammelt  Jesus  die
Jünger  auf  einem Berg  (Matth.5-7).
Einmal  zieht  sich  Jesus  mit  drei
Jüngern  zurück  auf  einen  hohen
Berg. Dort spricht Gott zu ihnen und
sie schöpfen Kraft (Markus 9). Auch
das  Fest  Christi  Himmelfahrt  will
Kraft  geben:  Jesus  Christus  kehrt
heim zu Gott, aber er lässt uns nicht
allein. Der Tod ist besiegt. Jesus ist
König.
Eine  Anekdote bringt  die
Schwierigkeiten mit diesem Fest zum
Ausdruck: Nikita Chruschtschow hielt
sich  zu  einem  Staatsbesuch  im
Westen  auf.  In  diese  Zeit  fiel  das
Himmelfahrtsfest.  Der  Besucher
bemerkte,  dass  die  Läden
geschlossen  waren  und  ließ  durch
den  Dolmetscher  bei  seinem
Gastgeber  nachfragen:  „Was   wird
denn heute gefeiert?“  Da bekam er
die Antwort: „Himmelfahrt!“  Aber der

Dolmetscher   übersetzte:  „Tag  der
Raumfahrt!“
So  bestehen  eine  Reihe von
Missverständnissen  und
Verständigungsschwierigkeiten,  die
den   Zugang  zur  Bedeutung  von
„Christi  Himmelfahrt“  erschweren.
Wichtig ist,  dass es an diesem Tag
nicht  um  den  Himmel  „über  uns“
geht,  sondern  um den  Himmel  „bei
uns“ und „in uns“.  
Alle  Berichte  es  Neuen
Testaments über den Abschied Jesu
sind verbunden mit dem Segen oder
mit  Verheißungen,  die  er  seinen
Jüngern  mit  auf  den Weg gibt,  den
sie  jetzt  ohne  ihn  weitergehen
müssen und weitergehen können.
Auf  eigenen  Füßen stehen,
selbstständig  die  nächsten  Schritte
gehen,  können  die  Jünger,  weil
Jesus bei ihnen bleibt, auch wenn er
nicht  mehr  sichtbar  bei  ihnen  ist.
Jesus  Christus  ist  mit  uns!  Das  ist
eine  Erfahrung,  die  viele  ihrer
Vorfahren  und  vielleicht  Sie  selbst
machen  konnten  in  „normalen“
Zeiten und in Zeiten der  Verfolgung.
Dieser  Segen  und  diese
Verheißungen werden  für  die
Jünger Wirklichkeit bei dem Ereignis,
das  wir  an  Pfingsten  feiern.  Mit
Pfingsten beginnt der zweite Teil des
Kirchenjahres. Während es im ersten
Teil  um  das  Kommen  und  Gehen
Jesu Christi  ging,  kommen jetzt  die
Entstehung der  Kirche und ihr  Weg
durch die Zeit in den Blick.
Aus „Glauben*lieben*hoffen
Christliche  Feste verstehen und mitfeiern“

11
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Konfirmation am 15.April 2018 

in der Johannes-der-Täufer-Kirche 

in Lintorf 
 

 
 

 

Jonas Bunte 

Linnnertweg 12 

 

 

 

Gwyneth Eimke 

An der Legge 11 

 

 

 

Marc Finkemeyer 

Buchenweg 3 

 

 

 

Anna Freudenreich 

Schröttinghauser Str. 28 

 

 

Joel Heitmeyer 

Schafdamm 20 

 

 

 

Chris Noltemeier 

Hördinghauser Str. 62 

 

 

 

Joeline Otto 

Heuweg 1 

 

 

 

Michelle Owen 

Wiesenstraße 1 
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Maja Padecken 

Waldstraße 31 

 

 

 

Nick Sartison 

Heuländer 36 

 

 

 

Pauline Sirring 
Edith-Stein-Str.3, Bohmte 

 

 

 

 

Justin Stumpf 

Müggenburg 20 

 

 

 

Pascal Uetrecht 

Hinterm Bruch 20 

 

 

 

Jaqueline Wegmann 

Zum Kampohl 26a 

 

 



Zum Pfingstfest_________________________________________

Als der Tag der Pfingsten erfüllt wurde, waren sie alle an einem Ort
beisammen. Und plötzlich kam aus dem Himmel ein Brausen, wie
von  einem  daherfahrenden,  gewaltigen  Wind,  und  erfüllte  das
ganze  Haus,  wo  sie  saßen.  Und  es  erschienen  ihnen  zerteilte
Zungen wie von Feuer, und sie setzten sich auf jeden Einzelnen
von ihnen. Und sie wurden alle mit Heiligem Geist erfüllt und fingen
an,  in  anderen  Sprachen  zu  reden,  wie  der  Geist  ihnen  gab
auszusprechen.

Apostelgeschichte 2,1-4

„Ausgießung des Heiligen Geistes zu Pfingsten und 
Aussendung der Jünger in die ganze Welt“

Seitenwand der Benediktinerinnenabtei Sankt Hildegard
oberhalb von Rüdesheim
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_________________________________________Zum Pfingstfest

Zehn  Tage  nach  der
Himmelfahrt  des  Herrn  Jesus
Christus wurde in Jerusalem das
Pfingstfest  gefeiert.  Im  Alten
Testament  hieß  dieses  Fest
„Fest der Ernte“ oder auch „Fest
der Wochen“. Es gehörte zu den
drei  großen  Festen,  an  den
jeder  männliche  Israelit  das
Heiligtum  Gottes  aufsuchen
sollte (2.Mose 23,16; 34,22.23).

An  diesem  Tagt  waren  die
Jünger  Jesu  einmütig  in
Jerusalem  zusammen.  Sie
erlebten miteinander,  dass sich
die  Zusage  erfüllte,  die  ihr
Meister  ihnen  gegeben  hatte:
Der  Heilige  Geist  kam,  um  in
ihnen Wohnung zu nehmen, und
zwar  in  jedem  von  ihnen
persönlich wie auch in ihnen als
Gemeinschaft.  (1.Kor.3,16;  6,19;
12,13).

Schon während seines Dienstes
auf der Erde hatte der Herr Jesu
angekündigt,  dass  Er  seine
Gemeinde bauen werde. Dieser
Zeitpunkt  war  jetzt  da  –  durch
das  Kommen  des  Heiligen
Geistes. Es war die 

Geburtsstunde  der  christlichen
Kirche,  der  Gemeinde  oder
Versammlung  Gottes  (Matth.
16,18).

Gott, der Heilige Geist, kam auf
die  Erde!  Diese  gewaltige
Tatsache  wurde  von  äußeren
Zeichen  begleitet.  Dabei
deuteten die „zerteilten Zungen“
an,  dass  nun  das  Evangelium
der  Gnade  Gottes  verkündigt
werden  sollte  –  und  das  nicht
nur  den  Juden,  sondern  allen
Völkern  und in  allen  Sprachen.
Und der Heilige Geist überwand
die  Sprachbarriere  und
befähigte die ersten Christen, in
anderen existierenden Sprachen
zu reden.

Aus  „Die gute Saat 2018“

Herr  Jesus  Christus,  du
König  der  Herrlichkeit,  du
bist  erhöht  über  alle  Welt.
Wir  bitten  dich:  Lass  uns
nicht allein und ohne Trost,
sondern  sende  uns  den
verheißenen  Geist,  dass  er
uns  in  aller  Anfechtung
beistehe  und  dahin  bringe,
wohin  du  vorangegangen
bist.

15
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15 Jahre „Mann-O-Mann“ 

 

 

 

 

 

 
 

 

Herzliche Einladung zum 

Männerfrühstück 
am Samstag, den 21. April,  

von 9.00 bis 11.30 Uhr 
in unserem Gemeindehaus (Lintorfer Straße 29, 49152 Bad Essen). 

 

Es gibt: 

 ein gutes Frühstück 

 Gedanken von P.Martin Steinke: Wenn Männer krank sind ... 

 Gespräche, Begegnungen … 

 Gäste aus den Männerkreisen der Wittlager Gemeinden 
 

Martin Steinke war zwanzig Jahre Pastor in Osnabrück. Seit 2016 arbeitet 

er als Klinikseelsorger an der Schüchtermann-Klinik in Bad Rothenfelde.  
 

Mit Humor und Tiefgang wird er zum Thema „Wenn Männer krank sind“ 
anregende Gedanken weitergeben. Und es wird an den Tischen auch Ge-

legenheit sein, darüber ins Gespräch zu kommen. 
 

Herzliche Einladung an alle Männer! 
Wir bitten um Anmeldung zum Frühstück -  

damit wir genug Brötchen einkaufen können  



_________________________________________Zum Vormerken

Themen und Termine im Frauentreff

10. April 19 Uhr
    Ostern: Jesus lebt!!!
    Ein österlicher Abend mit  kleinem 
    Imbiss und Quiz.

8. Mai 20 Uhr!!! 
Die fünf Antreiber: (Wie zum Beispiel: Sei perfekt!) 

Seien sie gespannt auf die anderen vier 

Zu uns kommt Frau Heyn aus Pr. Oldendorf. Sie ist Heilpraktikerin für 
Psychotherapie und Entspannungstherapeutin.  

Bitte Beachten: Ab Mai beginnt der Frauentreff wieder um 
20 Uhr!!!

 Zum Vormerken für alle Kinder ab 6 Jahren 

Am 28. April soll wieder ein Kinderbibeltag im Lintorfer Gemeinde-
haus stattfinden. 
Diesmal aber nicht am Nachmittag! 
Wir wollen uns von 9 bis 12 Uhr vormittags treffen. Zu Beginn gibt 
es ein kleines Frühstück. Was wir sonst noch vorhaben, werden wir 
euch noch mitteilen. Also haltet euch schon mal den 28. April frei.
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Wir laden Sie/Dich ganz herzlich ein zum ersten Treffen von 
 

LESENSWERT - 
Bibel im Gespräch (BiG) 

 

am 

Dienstag, den 24. April 2018, 

von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr  
im Gemeindehaus 

 

Neun verschiedene Kreise treffen sich in unserer Gemeinde zum Bibellesen. 

Uhrzeit, Alter der Teilnehmer, Themen, schon seit laaangem dabei, noch 

ziemlich neu –  die Kreise (siehe unten) sind sehr verschieden. Aber immer 

geht es um…  

DAS Buch – die BIBEL.  
 

Da wäre es doch schön – dachten sich Hauskreisteilnehmer – wenn man sich 

so hin und wieder im Jahr zum gemeinsamen Bibellesen 

treffen würde.  
 

Austausch – kennen ler-

nen – gegenseitige Ermu-

tigung… und vieles, vieles mehr, darum soll  

es gehen. Und dazu sind auch alle ganz 

herzlich willkommen, die nicht zu einem 

der Kreise gehören, aber trotzdem Lust ha-

ben, bei „BiG“ dabei zu sein!! 
 

Zusammen singen, Einleitung in den Text, 

und ein Austausch in Gruppen – so ungefähr 

wird es ablaufen. 

 

Bibellesende Kreise: 
Hauskreis 1 
Hauskreis  2 

Emmauskreis 1  
Emmauskreis 2 

JuBiK  
Der „Kreis“ 

Bibellesen am Vormittag 
BibelFrühstück 
Band-Hauskreis 
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  ________________Pinnwand______________

Musikalisches
Kirchenchor              montags ab 20 Uhr 
Posaunenchor      donnerstags ab 20 Uhr
Renate Bösmann, 05472/591895  
Flötenkreis                montags ab 20 Uhr
Ursula Lömker, 05472/7179                      
Vitamin-C-Kids  montags 17.15-18 Uhr
Christina Unland                                        
Miniband                    freitags 18-19 Uhr
Andreas Rohdenburg
Projektchor                mittwochs 20 Uhr

Kids – Hits
Pfadfinder (Jungen)          5-8 Jahre 
donnerstags                              16 Uhr
A. Rohdenburg
Outdoorgruppe (Jungen)9-12 Jahre 
freitags                           15-16.30 Uhr
A. Rohdenburg
Kellermäuse (Mädels)       6-8 Jahre
dienstags                             17-18 Uhr 
Daniela Sch., Sophie L., Stefanie U.

                        Biblisches für alle                                               
Abendgottesdienst ( Kapelle Wimmer )           jeden 3. Samstag im Monat ab 20 Uhr
Hausbibelkreis                                                                                 dienstags ab 20 Uhr
Helmut Holtmeyer, Wimmer, 05472/73257
Emmaus Hauskreise                                                                        dienstags ab 20 Uhr
wechselnde Orte; Tel: 05472/982459 oder 05742/921521
Hauskreis II                                                              jeder 1. und 3. Dienstag ab 20 Uhr
wechselnde Orte; Tel.: 05742/2238                                   
JuBiK  (ab 14 Jahre)                                                                      dienstags 19 – 21 Uhr
Gemeindehaus

Zeit zum Gebet in der Lintorfer Kirche
Jeden 1. Mittwoch im Monat     17.30 Uhr
Jeden 3. Mittwoch im Monat     5.30 Uhr (morgens!!!)

Konfi – und Jugend
Jugendtreff
freitags                              19-21.30 Uhr
Andreas Rohdenburg
Jugendvesper
(Monatsschlussandacht)
letzter Freitag im Monat             19 Uhr
Andreas Rohdenburg
Der Kreis (ab 18) 
mittwochs (J. Berensmeyer)    20-21.30 

Frauen und Männer 
Frauenkreis                     ab 15 Uhr
jeden dritten Mittwoch im Monat
Pastor Vehrs                     
0472/7258 
Frauentreff      Uhrzeit  s. Seite 17 
jeden zweiten Dienstag im Monat
Ursula Lömker               
05472/7179 
MannOMann                      20 Uhr
letzter Dienstag im Monat
Pastor Vehrs



Wichtige Adressen_______________________________________

Pastor:
Karsten Vehrs, Lintorfer Str. 29, 49152 Bad Essen - Lintorf
Tel.: 05472/ 7258 Fax: 05472/9499814
e-Mail: karsten.vehrs@evlka.de
facebookadresse: Kirche in Lintorf

Diakon:
Andreas Rohdenburg, Steinbrink 16 
Lintorf, Tel..:05472/979411  
Fax: 05472/949412   
 
Organist:  
William Halm, Sandweg 12  
Bissendorf, Tel.:05402/5990  

Diakonisches Werk Bramsche
Außenstelle Bohmte
Tel.: 05471/8022425

Sozialstation Wittlager Land 
Gräfin-Else-Weg 9A, Bad Essen
Tel.: 05472/930830         
www.sozialstation-wittlage.de
                              
Telefonseelsorge Osnabrück:
Tel.: 0800/1110111 
       
Suchtberatung:
Bramsche Kirchhofstr. 6 
Tel. 05461-88298-0

Pfarrbüro:
Lintorfer Str. 29 Elisabeth  Klausing
Tel. und Fax: 05472/7258      
Privat: 05742/2238
Bürozeiten: 
dienstags       10.00-11.30 Uhr
mittwochs     16.00-18.00 Uhr

Küster/Kirche Lintorf:
Ursula Lömker
Lintorf, Wiehenstr. 2                 
Tel:: 05472/7179    

                
Küster / Kapelle Wimmer:
Brigitte Hüsemann
Wimmer, Papenkampweg 39
Tel.: 05745/759 o. 016094185760
                                                         
Hausmeisterin / Gemeindehaus
Heike Holsing , Hördinghausen                    
Tel.: 05742/6138
Petra Janz, Hördinghausen      
Tel.: 05742/1458

Impressum:
Herausgeber:                            Ev. – luth. Kirchengemeinde Lintorf
Redaktion:                                Erika Albertmelcher, Eva-Maria Bödeker
                                             Elfriede Janköster, Ingrid Maßmann
                                                Tel.: 05472/7698 bzw. 05472/73421
Auflage:                                  1030 Stück
Druck:                                     www.gemeindebriefdruckerei.de

Redaktionsschluss für diese Ausgabe:    07. März 2018
für die nächste Ausgabe: 02. Mai 2018
Wenn Sie unseren Gemeindebrief mit Spenden unterstützen möchten, so würden wir uns sehr darüber freuen. 
Kto.-Nr.  DE71 26550105 1610106666 NOLADE22XXX.
Wenn Sie Vorschläge für weitere Themen, Beiträge oder Fotos haben, wenden Sie sich bitte an die 
Redaktionsmitglieder
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Herzliche Einladung zu unseren  
Gottesdiensten im April 

 
So 01.Apr   6.00 Feier der Osternacht 
  10.00 Festgottesdienst Ostersonntag 
  mit den Chören   
  Kollekte: Volksmission Landeskirche, Körbchen Open Doors 
 

Mo 02.Apr 10.00 Festgottesdienst Ostermontag 
  Kanzeltausch - P.i.R Haasis 
  Kollekte: Diakonische Behindertenhilfe 
 
 

So 08.Apr 10.00 Abendmahlgottesdienst – Quasimodogeniti 
  11.00 Der „Andere“ Gottesdienst 
  Kollekte: Sprengelkollekte, wird abgekündigt 
  anschließend gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus 

 
 

Sa 14.Apr 19.00 Beichtgottesdienst zur Konfirmation 
  Kollekte: wird von den Konfirmanden festgelegt, wird abgekündigt 
 

So 15.Apr 10.00 Festgottesdienst zur Konfirmation 
  Kollekte: wird von den Konfirmanden festgelgt, wird abgekündigt 
 
 

So 22.Apr 10.00 Predigtgottesdienst – Jubilate 
  Kollekte: Hilfe für Minderheitskirchen in Osteuropa 

 
Fr 27.Apr 19.00 Jugendvesper 
 
So 29.Apr 10.00 Hauptgottesdienst – Kantate 
  Kollekte: Förderung der Kirchenmusik, Landeskirche  
  Abendmahl 1. Runde mit Trauensaft 
  Im Anschluss Gelegenheit zum Krankengebet mit Segnung 
 
 

 Der Kindergottesdienst für die sechs- bis zwölfjährigen findet im Jugendkeller 
statt,  

 Der Kinderspielkreis trifft sich im Jugendraum. 
 Nach jedem Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus Gelegenheit zur 

Begegnung beim Kirchenkaffee.  
 Dort sind auch Gottesdienst-Aufnahmen erhältlich. 



 
 

Herzliche Einladung zu unseren  
Gottesdiensten im Mai 

 

 
So 06.Mai 11.00 Gottesdienst von „ALT bis JUNG“  
  um 10.00 Uhr kein Gottesdienst 
  Kollekte: Ev. Jugendarbeit Landeskirche 
  anschließend gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus 
 
 

Do 10.Mai 11.00 Christi Himmelfahrt 
  Gottesdienst auf dem Dorfplatz Wimmer 
  Mit der SELK 
  Kollekte: wird abgekündigt 
 
 

So  13.Mai 10.00 Predigtgottesdienst – Exaudi 
  vorher um 9.30 Beichtgottesdienst  
  Kollekte: Kinderarmut bekämpfen 
 
 

So  20.Mai 10.00 Festgottesdienst Pfingstsonntag 
  mit dem Kirchenchor 
  Kollekte: Ev. Missionswerk Niedersachsen 
 

Mo  21.Mai 10.00 Festgottesdienst Pfingstmontag 
  mit dem Posaunenchor, mit Kanzeltausch 
  Kollekte: Gefängnisseelsorge  
  im Anschluss Gelegenheit zum Krankengebet mit Segnung 

 
 
Fr  25.Mai 19.00 Jugendvesper 
 
 
So  27.Mai Anlässlich des Gemeindefeuerwehrtages: 
  10.00 Zeltgottesdienst in Heithöfen 
  Kollekte: Kirchenkreiskollekte, wird abgekündigt  
 

 Der Kindergottesdienst für die sechs- bis zwölfjährigen findet im Jugendkeller 
statt. 

 Der Kinderspielkreis trifft sich im Jugendraum. 
 Nach jedem Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus Gelegenheit zur 

Begegnung beim Kirchenkaffee.  
 Dort sind auch Gottesdienst-Aufnahmen erhältlich. 


